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GELEITWORT.
Wenn die Zeit gekommen ist, wo ein neues Leben durch stärker und

immer stärker werdende Wehen zur Geburt drängt, dann weiss man, dass
dieses in den nächsten Stunden seinen ersten eigenen Atem ziehen wird.
Nachdem das Kind den Schoss der Mutter glücklich verlassen hat, und die
Eltern aufatmend auf das liebe, zappelnde Schöpfergeschenk blicken, er-
tönt wie eine erlösende Kunde der erste Schrei, das Zeichen zum Beginn
eines neuen Lebens,

Der Schrei ist die notwendige Auslösung, die neue Lebensfunktionen
in Bewegung treten lässt.

Ob der Wickeltisch hergerichtet ist oder nicht, ob das Haus und die
Geschäfte in Ordnung sind oder nicht, ob böse oder schlechte Zeiten sind,
wenn die Zeit gekommen ist, tritt ein unwiderstehliches Gesetz in Kraft,
das dem neuen Leben zu neuer Gestaltung verhilft, und keine Macht der
Erde kann das Geborenwerden mehr hindern, denn die Zeit ist da. Wir
stehen heute in der Zeit, wo gewaltige Geburtswehen im Leibe der Mutter
Erde wühlen, und der Tag scheint nahe zu sein, wo ein Schrei Befreiung
und neues Leben verkünden wird.

Lange ist die Mutter Erde unfruchtbar gewesen, und das vor Jahrtau-
senden geborene Kind, die heutige Weltordnung, ist durch die Abweichung
ursprünglich gegebener Gesetze krank und sehr gebrechlich geworden, so
dass die Geburt einer neuen besseren Zeit von allen denkenden Menschen
als Notwendigkeit empfunden werden muss, und nur wenige sind es, die
deren Herannahen nicht wie einen angenehmen Hauch verspüren.

Wie die Vorfreude liebevoller Eltern über das Erscheinen eines neuen
lieben Lebens gross ist, ebenso erwartungsfroh ist der Blick des neuzeit-
lieh eingestellten Menschen auf die grosse Geburt einer neuen Zeit gerich-
tet und alles beglückt ihn, was mit den Augen eines besseren Verständ-
nisses schon heute davon wahrgenommen werden kann.

Gleich einer vorgeburtlichen Erziehung können wir schon heute durch
innere und äussere Umgestaltung günstig auf dieses grosse Geschehen
einwirken.

Ist es auch nicht möglich, jetzt schon alle Nachwehen getätigter Sün-
den wegzuwischen, so können wir doch wenigstens vor allem uns selbst
neues Leben in die Adern rollen lassen.
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